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Wien, am 1 '7 .. Allgust 1 976 

664 lAB 

~S76 -08- f 9 
I tJ 

zu '~ .. ~3 iJ 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Dr .. LErrNEI<.p HlJBER, 

Dr. LA!mER, REGENSBURGER, TvlES'.i'REICHER, Dr. KEIMEL und 

Genossen haben am 70 Juli 1976 unter deI' Nr4623/J an 

mich eine schriftliche Anfrage gerichtet, welche folgenden 
Wortlaut hat: 

"1. Sind Ih!'len die wirtschaftlichen Schwierigkei ten, 
~telche Osttirol VOT allem durch seine ~andlagehatt 
bekannt? 

2. Sind Sie bereit, diesen Bezirk i.n die Förderungsmaß
nahmen fUr grenznahe Entwicklungsgebiete einzube
ziehen? 

3. Wenn nein, sind Sie bereit, für diesen Bezirk gleich
artige Förderungsmaßnahmen gemeinsanl mit dem Land 
Tirol vorzusehen?" 

Ich beehre mich, diese Anfrage wie folgt zu beantworten. 

~~,_Frag~ 1 

Osttirol lag im Jahre 1971 (jüngere Daten liegen nicht 
vor) mi t einelTl Durchschnittseinkommen je im Bezirk Be-
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sch2iftigten von öS 83. eoo ,--- (Ne'ttoin1andsprodukt zu. 

Faktorenkosten) mit Imst an letzter Stelle LUltel" den 
Ti:coler Bezirken .. Dieses für 1'iroler Verhäl tnisse niedrige 

Einkommensni veau sowie große vland(-:J'ungsverlustc 'lAnd 

Pendlerdefizite sind vor allem auf Gru~ldprobleme zurück

zuführen, die für viele Bergge~iete ty-pisch sind: 

Ein zu geringer Industriebesatz und damit 2ine unausge·

wogene BeschäftigtenstrUK1:Ur. 
Eine relatil.l schwache Fremdenverkehrswintersaison •. 

Produktionserschwer.:1.isse in der Berglandwirtschaft .. 

Abgelegenhei t vieler Siedlung(::~1. 
Ökologische Probleme lmd na tU.rliche Gefa.hren. 

GroBe Interessensko.>1.f'likte im Zusammenhang' i.li t der 
Errichtung von Schutzgebieten u .. YJd Kraftwerken .. 

Aus gesamtösterreichischer Sicht lag der pol .. Bezirk 

Lienzunter 98 Bezirken bzw. Statuta.rstädten &n 50"Stelle, 

also im Mittelfeld (das niedrigste Durchsdptittseinkommen 

war öS 45 .. 800~--·, das höchste ÖS 126 .. 400,--). 

~ll Frage 2 : 

Das vom Ministerrat beschlossene "ERP-Sor:derprogramm 

zu.r Schaffung von industriell-ge~'erblich€n Arbeitsplätzen 

in Kohlel1bergbaugebieten bzw. Kupfererzbergbau.gebiet 

Mi tterberg/Salzburg und in grenznal"~en fo:ntwic.klungsgebie

ten des MÜhlviertels, des Wald- und Weinviertels, des 

Burgenlandes, der Süd- und Oststeiermark und Teilen 
Kärntens" ist i.n Bezug auf die Grenzgebiete al.lf' die 
Räume beschränkt, die auf Vorschlag der Länder im Rahmen 

der Österreicr..ischen Raurnordnutlg-skonfeY'enz abgegrenzt 

wurden. Da. Osttir':Jl nicht dazu gehört ~ ist eine Einbe·

ziehung in da.s genannte Sonderprogramm nicht möglicho 

.' 
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Zu. Fraqe 3 ... 

Der Herr Landeshauptmann von 'rir'Jl h.at mir vor kurzem 

das "'I'iroler Memorandum an die Bundesregierung tt ilbermi ttel t. 

Dieses ~1emorandum entYJ.äl L eine Fülle von Forderungen. 

darunter auch die nach Ei!1bezieh:mg der poli ti sehen 

Bezirke Lienz, Landeck p Imst vnd Re-t,'..tte in dj e G:renzland

förderung des Bundeso 

Im Rahmen der Behandlu.ng dieses M2mOrandu!i'ls werden t1ie 

Fragen in Bezug auf eventuelle zu.sätz.liche Förderung's

maßnahmen in Tirol geklärt werden müssen~ vor a.llem 

die Frage der regionalen Fbrderungsprioritäten ans der 

Sicht der Tiroler Landesregierung. 

In Anbetracht der im allgemeinen in Berggebieten auf-

tretenden besonderen Planungspr0bleme, in Osttirol ver

stärkt durch die großen Ir~teressel1skonflikte im Z.usammen

hang mit der gepla"l. ten Errichtung des Na tionalparkes 

Hohe 'l'auern und des Kraftwerkes in KaIs I' wird es auch 

erforderlich sein y den F'ördel'ungsmaßnahmen abgestimmte 

Vorstellungen über die weitere Ent'yiCklung der Problem

gebiete zugrunde zu legeno 
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